
 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Anfrage der AfD-Fraktion Stadt Frankfurt (Oder) vom 28. November 2016 über den 

Kulturausschuss I Einreicher: Daniel Hofmann (SKE) 

 

In Frankfurt (Oder), ehem. Hohenzollernplatz und jetziger Standort des Kleist-Forums (Platz der 

Einheit) befand sich jahrzehntelang das Kriegerdenkmal (www.stadtarchiv-

ffo.de/bes_ang/rundgang/dat/bld7.htm), welches an die unzähligen und sinnlos gefallenen 

Soldaten des 1. Weltkrieges erinnerte. Dieses historische Denkmal wurde bei Baubeginn des 

heutigen Kleist-Forums (Erdbauarbeiten) gefunden, freigelegt und demontiert; dessen Verbleib 

war zunächst unbekannt. Die AfD-Fraktion recherchierte nun den Verbleib des Denkmals. 

Dieses wurde fachgerecht in Blöcke zerlegt, seit über 20 Jahren auf (nunmehr) maroden 

Holzpaletten gelagert und dem Verfall durch Witterung preisgegeben. 

 

Lagerort: IB - Internationaler Bund Berlin-Brandenburg gGmbH, Südring 59, 15236 Frankfurt 

(Oder) (Nähe Hauptfriedhof) 

 

In Hinsicht auf eine Neuaufstellung / Inbetriebnahme des historischen Kriegerdenkmals, 

idealerweise als Mahnmal mit einer zusätzlich angebrachten erklärenden Tafel an der 

Kriegsgräberstätte Hauptfriedhof bzw. an der Kriegsgräberstätte Nuhnen, ergeben sich die 

folgenden Fragestellungen. 

 

Die AfD-Fraktion Stadt Frankfurt (Oder) fragt die Verwaltung: 

 

War die Stadt Frankfurt (Oder) über den Verbleib und den Zustand des historischen 

Kriegerdenkmals vor dieser Anfrage stets informiert? Falls ja, warum wurde das Denkmal nicht 

witterungsgeschützt gesichert eingelagert? 

 

Würde die Stadt Frankfurt (Oder) das Ansinnen der AfD-Fraktion, die Wiederherstellung / 

Neuaufstellung des historischen Kriegerdenkmals als Mahn-/Gedenkstätte grundsätzlich 

begrüßen und unterstützen (evtl. in Absprache / Zusammenarbeit mit dem Verein Volksbund 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.)? 

 

Aufgrund der Demontage und der jahrelang ungeschützten und witterungsbedingten Einflüsse 

wäre eine Restaurierung des historischen Kriegerdenkmals sicher notwendig. Ist die Stadt  

AfD-Fraktion Frankfurt (Oder), PSF 1180, 15201 Frankfurt (O.) 
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Frankfurt (Oder) bereit, ein entsprechendes Gutachten zur Feststellung der baulichen Substanz 

des historischen Kriegerdenkmals vorab erstellen zu lassen und Kostenvoranschläge für eine 

ggf. anfallende Restaurierung einzuholen? 

 

Wir bitten um schriftliche Beantwortung. 

 

 

AfD-Fraktion Stadt Frankfurt (Oder) 

 

 

 

 

 

Anlage: Dokumentation 

 







Vorsitzender Einreicher

Stadt Frankfurt (Oder)
Stadtverordnetenversammlung

Anfrage 

Vorlage-Nr:
Status:
Einreicher:
Datum:

16/AFR/0894
öffentlich
Daniel Hofmann, sachkundiger Einwohner im Kulturausschuss
29.11.2016

historisches Kriegerdenkmal
Beratungsfolge:

Datum Gremium

23.01.2017 Kulturausschuss

Anfrage:

In Frankfurt (Oder), ehem. Hohenzollernplatz und jetziger Standort des Kleist-Forums (Platz 
der Einheit) befand sich jahrzehntelang das Kriegerdenkmal (www.stadtarchiv-
ffo.de/bes_ang/rundgang/dat/bld7.htm), welches an die unzähligen und sinnlos gefallenen 
Soldaten des 1. Weltkrieges erinnerte. Dieses historische Denkmal wurde bei Baubeginn des 
heutigen Kleist-Forums (Erdbauarbeiten) gefunden, freigelegt und demontiert; dessen 
Verbleib war zunächst unbekannt. Die AfD-Fraktion recherchierte nun den Verbleib des 
Denkmals. Dieses wurde fachgerecht in Blöcke zerlegt, seit über 20 Jahren auf (nunmehr) 
maroden Holzpaletten gelagert und dem Verfall durch Witterung preisgegeben.

Lagerort: IB - Internationaler Bund Berlin-Brandenburg gGmbH, Südring 59, 15236 Frankfurt 
(Oder) (Nähe Hauptfriedhof)

In Hinsicht auf eine Neuaufstellung / Inbetriebnahme des historischen Kriegerdenkmals, 
idealerweise als Mahnmal mit einer zusätzlich angebrachten erklärenden Tafel an der 
Kriegsgräberstätte Hauptfriedhof bzw. an der Kriegsgräberstätte Nuhnen, ergeben sich die 
folgenden Fragestellungen.

Die AfD-Fraktion Stadt Frankfurt (Oder) fragt die Verwaltung:

War die Stadt Frankfurt (Oder) über den Verbleib und den Zustand des historischen 
Kriegerdenkmals vor dieser Anfrage stets informiert? Falls ja, warum wurde das Denkmal 
nicht witterungsgeschützt gesichert eingelagert?

Würde die Stadt Frankfurt (Oder) das Ansinnen der AfD-Fraktion, die Wiederherstellung / 
Neuaufstellung des historischen Kriegerdenkmals als Mahn-/Gedenkstätte grundsätzlich 
begrüßen und unterstützen (evtl. in Absprache / Zusammenarbeit mit dem Verein Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.)?

Aufgrund der Demontage und der jahrelang ungeschützten und witterungsbedingten 
Einflüsse wäre eine Restaurierung des historischen Kriegerdenkmals sicher notwendig. Ist 
die Stadt 
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Frankfurt (Oder) bereit, ein entsprechendes Gutachten zur Feststellung der baulichen 
Substanz des historischen Kriegerdenkmals vorab erstellen zu lassen und 
Kostenvoranschläge für eine ggf. anfallende Restaurierung einzuholen?

Wir bitten um schriftliche Beantwortung.

AfD-Fraktion Stadt Frankfurt (Oder)

 
  
Anlagen: Dokumentation 

 
 
  

Diese Anfrage wird:

direkt beantwortet von

schriftlich beantwortet

zurückgezogen
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